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Mitteilung an die Anleger von PostFinance 

Umbrella-Fonds schweizerischen Rechts für qualifizierte Anleger der Art «Übrige Fonds für tradi-

tionelle Anlagen» 

I. Einleitung 

UBS Fund Management (Switzerland) AG, Basel, als Fondslei-

tung, und UBS Switzerland AG, Zürich, als Depotbank, beab-
sichtigen, unter Vorbehalt der Genehmigung der FINMA, im 

Umbrella-Fondsvertrag PF (nachfolgend der «Fondsvertrag» 

bzw. der «Fonds»), bestehend aus den neun Teilvermögen 

- Bond Fund 
- ESG Yield Strategy Fund 
- ESG Income Strategy Fund 
- ESG Balanced Strategy Fund 
- ESG Growth Strategy Fund 
- Swiss Equity Fund 
- Global Fund 
- Swiss Small Caps Fund 
- High Dividend Fund 

(nachfolgen die «Teilvermögen»), die nachfolgenden Ände-

rungen vorzunehmen. 

II.  Änderungen des Fondsvertrags 

Die UBS Fund Management (Switzerland) AG, Basel, als Fonds-

leitung, mit Zustimmung der UBS Switzerland AG, Zürich, als 

Depotbank, beabsichtigt, unter Vorbehalt der Genehmigung 

der FINMA, folgenden Änderungen vorzunehmen: 

1. Änderung der Risikoverteilung (§ 15) 

In Ziff. 10 soll für das Teilvermögen «- Global Fund» neu gelten, 

dass die Fondsleitung für das Vermögen des Teilvermögens je-
weils höchstens 49% der Anteile der Zielfonds «UBS (CH) In-

vestment Fund - Equities Japan Passive», «UBS (CH) Investment 

Fund - Equities Canada Passive» und «UBS (CH) Institutional 

Fund - Equities Canada Passive II» erwerben kann. 

2. Korrektur der Vergütungen und Nebenkosten zulas-

ten der Vermögen der Teilvermögen (§ 19) 

Statt «Auflösung» soll einheitlich «Liquidation, Fusion» ver-

wendet werden. Ziff. 2 Bst. c. soll entsprechend angepasst wer-

den und neu wie folgt lauten:  

«Honorare der Prüfgesellschaft für die jährliche Prüfung sowie 

für Bescheinigungen im Rahmen der Gründung, Änderungen, 

Liquidation, Fusion oder Vereinigungen der jeweiligen Teilver-

mögen;» 

3. Neuer § 25: Umwandlung in eine andere Rechtsform 

§ 25 soll im Rahmen der neuen regulatorischen Grundlagen in 
Folge des Inkrafttretens des Finanzdienstleistungsgesetz 

(FIDLEG) und des Finanzinstitutsgesetz (FINIG) sowie des revi-

dierten Kollektivanlagengesetz (KAG) (inkl. entsprechender Fol-

geregulierung) ergänzt werden und lautet wie folgt: 

«1. Die Fondsleitung kann mit Zustimmung der Depotbank und 

der Anlegerin Anlagefonds in Teilvermögen einer SICAV nach 

schweizerischem Recht umwandeln, wobei die Aktiven und 
Passiven des/der umgewandelten Anlagefonds zum Zeitpunkt 

der Umwandlung auf das Anleger-Teilvermögen einer SICAV 

übertragen werden. Die Anleger des umgewandelten Anlage-
fonds erhalten Anteile des Anleger-Teilvermögens der SICAV 

mit einem entsprechenden Wert. Am Tag der Umwandlung 

wird der umgewandelte Anlagefonds ohne Liquidation aufge-
löst, und das Anlagereglement der SICAV gilt für die Anleger 

des umgewandelten Anlagefonds, die Anleger des Anleger-

Teilvermögens der SICAV werden. 

2. Der Anlagefonds darf nur in ein Teilvermögen einer SICAV 

umgewandelt werden, wenn: 

a) Der Fondsvertrag dies vorsieht und das Anlagereglement der 

SICAV dies ausdrücklich festhält; 

b) Der Anlagefonds und das Teilvermögen von der gleichen 

Fondsleitung verwaltet werden; 

c) Der Fondsvertrag und das Anlagereglement der SICAV be-

züglich folgender Bestimmungen grundsätzlich überein-stim-

men: 

– die Anlagepolitik (einschliesslich Liquidität), die Anlagetechni-

ken (Wertpapierleihe, Pensionsgeschäfte und umge-kehrte 

Pensionsgeschäfte, Finanzderivate), Kreditaufnahme und -
vergabe, Verpfändung von Vermögenswerten der gemeinsa-

men Anlage, Risikoverteilung und Anlagerisiken, die Art der 

kollektiven Kapitalanlage, der Anlegerkreis, die Anteils-/Aktien-

klassen und die Berechnung des Nettoinventarwerts, 

– die Verwendung von Nettoerlösen und Veräusserungsgewin-

nen aus der Veräusserung von Gegenständen und Rechten, 

– die Verwendung des Ergebnisses und die Berichterstattung, 

– Art, Höhe und Berechnung aller Vergütungen, Ausgabe- und 

Rücknahmeabschläge sowie Nebenkosten für den Erwerb und 

die Veräusserung von Anlagen (Maklergebühren, Abgaben, 

Steuern), die dem Fondsvermögen oder der SICAV, den Anle-

gern oder den Aktionären belastet werden können, vorbehalt-

lich rechts-formspezifischer Nebenkosten der SICAV, 

– die Bedingungen für Ausgabe und Rücknahme, 

– die Laufzeit des Vertrags oder der SICAV, 

– das Publikationsorgan; 

d) Die Bewertung der Vermögenswerte der beteiligten kol-

lektiven Kapitalanlagen, die Berechnung des Umtauschverhält-
nisses und die Übertragung der Vermögenswerte und Verbind-

lichkeiten erfolgen am selben Tag; 
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e) Dem Anlagefonds oder der SICAV bzw. den Anlegern oder 

Aktionären entstehen keine Kosten. 

3. Die FINMA kann die Aussetzung der Rücknahme für einen 

bestimmten Zeitraum genehmigen, wenn absehbar ist, dass die 

Umwandlung länger als einen Tag dauern wird. 

4. Die Fondsleitung hat der FINMA vor der geplanten Veröffent-

lichung die geplanten Änderungen des Fondsvertrages und die 

geplante Umwandlung zusammen mit dem Umwandlungsplan 
zur Prüfung vorzulegen. Der Umwandlungsplan enthält Anga-

ben zu den Gründen für die Umwandlung, zur Anlagepolitik 

der betroffenen kollektiven Kapitalanlagen und zu allfälligen 

Unterschieden zwischen dem umgewandelten Anlagefonds 

und dem Teilvermögen der SICAV, zur Berechnung des Um-

tauschverhältnisses, zu allfälligen Unterschieden in der Vergü-
tung, zu allfälligen steuerlichen Folgen für die kollektiven Kapi-

talanlagen sowie die Stellungnahme der Revisionsstelle des An-

lagefonds. 

5. Die Fondsleitung veröffentlicht allfällige Änderungen des 

Fondsvertrages nach § 23 Ziff. 2 sowie die geplante Umwand-

lung und den vorgesehenen Zeitpunkt in Verbindung mit dem 
Umwandlungsplan mindestens zwei Monate vor dem von ihr in 

der Publikation des umgewandelten Anlagefonds festgelegten 

Zeitpunkt. Dabei weist sie die Anleger darauf hin, dass diese bei 
der Aufsichtsbehörde innert 30 Tagen nach der Publikation 

bzw. Mitteilung Einwendungen gegen die beabsichtigten Än-

derungen des Fondsvertrages erheben oder die Rückzahlung 

ihrer Anteile verlangen können. 

6. Die Prüfgesellschaft des Anlagefonds bzw. der SICAV (falls 

abweichend) prüft unverzüglich die ordnungsgemässe Durch-
führung der Umwandlung und erstattet der Fondsleitung, der 

SICAV und der FINMA darüber Bericht. 

7. Die Fondsleitung meldet der FINMA unverzüglich den Ab-
schluss der Umwandlung und leitet der FINMA die Bestätigung 

der Prüfgesellschaft über die ordnungsgemässe Durchführung 

des Geschäfts und den Umwandlungsbericht im Publikations-

organ der beteiligten Anlagefonds weiter. 

8. Die Fondsleitung oder die SICAV erwähnt die Umwandlung 

im nächsten Jahresbericht des Anlagefonds bzw. der SICAV und 

in einem allfällig früher veröffentlichten Halbjahresbericht.» 

Ein entsprechender Verweis in § 3 Ziff. 5. soll ergänzt werden 

und lauten: 

«Die Fondsleitung kann einzelne Teilvermögen mit anderen 

Teilvermögen oder mit anderen Anlagefonds gemäss den Best-

immungen von § 24 vereinigen, gemäss den Bestimmungen 
von § 25 in eine andere Rechtsform einer kollektiven Kapital-

anlage umwandeln oder gemäss den Bestimmungen von § 26 

auflösen.» 

4. Weitere Änderungen 

Es werden weitere Änderungen rein formeller Natur vorgenom-

men.  

 

 

III. Änderungen des Prospekts 

Die Anleger werden weiter informiert, dass der Prospekt in 
Ziff. 2.3 (Verwaltungs- und Leitorgane) aktualisiert werden 

soll. 

* * * 

In Übereinstimmung mit Art. 41 Abs. 1 und Abs. 2bis der Ver-

ordnung über die kollektiven Kapitalanlagen (KKV) informieren 

wir die Anleger darüber, dass sich die Prüfung und Feststellung 
der Gesetzeskonformität durch die Eidgenössische Finanz-

marktaufsicht FINMA auf die in Art. 35a Abs. 1 Bst. a - g KKV 

aufgeführten Angaben beschränkt. Damit unterliegt die in Ab-

schnitt II. Ziff. 1 aufgeführte Änderung der Prüfung und Fest-

stellung der Gesetzeskonformität durch die FINMA. 

Im Weiteren weisen wir die Anleger in Übereinstimmung mit 
Art. 27 Abs. 3 des Bundesgesetzes über die kollektiven Kapital-

anlagen (KAG) darauf hin, dass sie gegen die zuvor genannten 

Fondsvertragsänderungen innert 30 Tagen nach der Publika-
tion bei der Eidgenössischen Finanzmarktaufsicht FINMA, Lau-

penstrasse 27, CH-3003 Bern, Einwendung erheben oder dass 

sie unter Beachtung der vertraglichen Frist die Auszahlung ihrer 

Anteile in bar verlangen können. 

Die Änderungen im Wortlaut, den Prospekt mit integriertem 

Fondsvertrag des PF sowie die letzten Jahresberichte können 
kostenlos bei der Fondsleitung und der Depotbank bezogen 

werden.  

 

 

Basel und Zürich, 12. Oktober 2022 

 

UBS Fund Management (Switzerland) AG 

Aeschenvorstadt 1 

CH-4051 Basel 

 

UBS Switzerland AG 

Bahnhofstrasse 45 

CH-8001 Zürich  

 

 

 


